
KURZNOTIZEN

Informationstag
an der IGS Lengede
LENGEDE. Die Integrierte Ge-
samtschule Lengede veranstal-
tet ammorgigen Donnerstag,
12. April, ab 16.45 Uhr einen In-
formationstag für Viertklässler
und ihre Eltern. Die Lehrkräfte
halten zahlreiche Kurzvorträge
und beantworten Fragen zur
Schulform Gesamtschule und
zur IGS Lengede. Außerdem
erhalten die Schüler und Eltern
einen Einblick in die Räumlich-
keiten sowie in Unterrichtsan-
gebote. Der Schulelternrat,
Schüler der Klassen 5 bis 12,
der Förderverein und der Men-
saverein sind ebenfalls mit
eigenen Angeboten vertreten
und stehen für Gespräche zur
Verfügung. Das Mensateam
bietet die Möglichkeit eines
Abendessens an. Weitere In-
formationen können der
Homepage (www.igs-lenge-
de.de) entnommen werden.
Eine detaillierte Beschreibung
der Angebote liegt an dem In-
formationsabend aus.

Anmeldetermine für die
neuen 5. Klassen: Montag, 23.
April: 9 bis 17 Uhr. Dienstag, 24.
April: 9 bis 17 Uhr im Sekreta-
riat der IGS Lengede, Boden-
stedter Weg 35. Folgende
Unterlagen sollten zur Anmel-
dung mitgebracht werden:

Geburtsurkunde (Kopie),
Zeugnis 1. Halbjahr Klasse 4
(Original), Schulbescheinigun-
gen (beim dritten schulpflichti-
gen Kind), Anmeldeformular
(Download: www.igs-lenge-
de.de), bei Leistungsempfän-
gern: Leistungsbescheid
(Schulbuchausleihe). law
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In Wendeburg gibt es wieder
ein Elterncafé.

läuterte die Zielsetzung der
Veranstaltung: „Wir unter-
stützen unsere Schüler darin,
die Weichen für die Zukunft
gezielt zu stellen. Daher er-
hielten alle Schüler konkrete
Aufgabenstellungen, die ih-
nen halfen, an den für sie inte-
ressanten Messeständen rele-
vante Informationen zu erhal-
ten.“

Auf große Begeisterung
stieß der Wissenschaftstruck
der Ostfalia-Hochschule für
angewandte Wissenschaften.
Insbesondere die Schüler aus
Jahrgang 11 griffen diese
Möglichkeit auf. Für sie steht
in Kürze die Profilwahl für die
Profiloberstufe der IGS Len-
gede an. Einen konkreten Be-
zug zum naturwissenschaftli-
chen Profil „Junior Ingenieur“
lieferten hier dieMitmach-Ex-
perimente. Wer Genaueres
über Studienangebote wissen
wollte, konnte am Stand der
Talentscouts der Ostfalia di-

LENGDE. Zum zweiten Mal
fand an der Integrierten Ge-
samtschule (IGS) Lengede die
von der Schule ausgerichtete
Berufsmesse „Markt derMög-
lichkeiten“ statt. An insge-
samt 100Themenständenprä-
sentierten die Schüler der
Jahrgänge 9 und 11 die im
Rahmen des Schülerbetriebs-
praktikums und des akademi-
schen Praktikums kennenge-
lernten Berufe, Studienrich-
tungen und Ausbildungsbe-
reiche.

Parallel dazu erhielten die
Praktikumsbetriebe die Mög-
lichkeit, ihre Berufsbilder stu-
dien- und ausbildungsbezo-
gen an Messeständen vorzu-
stellen. Der „Markt der Mög-
lichkeiten“ wurde so zu einer
Jobmesse erweitert. Mehr als
20 Betriebe, öffentliche Ein-
richtungen, berufsbildenden
Schulen, Fachhochschulen
und Universitäten nahmen
das Angebot an.

immer wieder
zu solchen
Brandstiftun-
gen ausrücken
muss – und das
auch an Feier-
tagen – gehöre
zum Job, so
Splitt. Den-
noch seien sol-
che Vorfälle

keine „Kleinigkeit“. Und wei-
ter: „Das Problem ist, dass die
Altpapier-Container sehr hef-
tig brennen. Das unterschät-
zen wohl die Täter.“

Bei einem solchen Feuer
könne eine fünf Meter hohe

Stichflamme
entstehen,
die dann
möglicher-
weise in der
Nähe befind-
liche Bäume,
Zäune, aber

auch Häuser in Brand setze.
„In Broistedt ist ein Aldi-
Markt abgebrannt, weil in der
Nähe ein Container angezün-
det wurde“, erinnert Splitt an
eine Brandserie im Jahr 2014.
Zwei zumZeitpunkt der Tat 18
Jahre alte Männer wurden elf
Monate später wegen Brand-
stiftung verurteilt.

VECHELDE. In drei verschiede-
nen Ortschaften der Gemein-
de Vechelde brannten an Os-
ternWertstoffinseln. Die Täter
unterschätzen häufig, wie
stark die Container brennen
und welche Folgen dies nach
sich ziehen kann, sagt Vechel-
des Gemeindebrandmeister
Peter Splitt.

In Denstorf, Vallstedt und
Wierthe wurden Wertstoff-
inseln in Brand gesteckt (PAZ
berichtete). Insgesamt ver-
brannten dabei elf Container
mit Altpapier, drei mit Altklei-
dern, sechs
Altglas-Iglus
und zweiHin-
weisschilder
sowie 38 Me-
ter Zaun. Der
Schaden:
15 000 Euro.

„Drei brennendeWertstoff-
inseln hintereinander – das ist
schon ungewöhnlich“, sagt
Vecheldes Gemeindebrand-
meister Peter Splitt. „Da liegt
die Vermutung nahe, dass da-
hinter ein Täter steckt, der
eine Tour gemacht hat.“

Dass die Feuerwehr neben
ihren anderen Einsätzen auch
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2 Bei einem solchen Feuer
kann eine fünf Meter hohe
Stichflamme entstehen, die
Häuser in Brand setzen könne.

Peter
Splitt

Mehr als 450 Schüler und
Eltern aus den Jahrgängen 9
und 10 sowie der gymnasialen
Oberstufe ergriffen die Gele-
genheit, sich zu informierten
und Kontakte zu knüpfen.
Kerstin Jasper, didaktische
Leiterin der IGS Lengede, er-

Pia (Jahrgang 9) präsentierte
ihr Modell eines Bühnenbildes.

Kreis bietet
Elterncafé in
Wendeburg an
WENDEBURG. Das nächste
Elterncafé „Café-Klatsch“
der Fachstelle Frühe Hilfen
des Landkreises Peine und
der Gemeinde Wendeburg
findet am Dienstag, 17. Ap-
ril, ab 15.30 Uhr im Kinder-
gartenanderBraunschwei-
gerStraße10 inWendeburg
statt. Das Angebot richtet
sich an alle Eltern mit Kin-
dern bis zum sechsten Le-
bensjahr aus Wendeburg
und den umliegenden Ort-
schaften.

Neben der Pflege von
Kontakt, Austausch und
Begegnung können Eltern
dort auf Wunsch auch ein
breit gefächertes Informa-
tions- und Beratungsange-
bot rund um die Bedürfnis-
se von Familien mit Babys
und Kleinkindern in An-
spruch nehmen.

Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Das An-
gebot ist kostenfrei. Für die
Betreuung der Kinder ist
gesorgt.

Nähere Informationen
sind bei Ulrike Hlawa, Lei-
terin des Kindergartens,
unter der Rufnummer
05303/1300 erhältlich.

IGS Lengede: „Markt der Möglichkeiten“ startete
Studien- und Ausbildungsmesse mit mehr als 100 Themenständen – Über 20 Betriebe und Institutionen stellten sich vor

gesamt standen zahlreiche
Experten aus Handwerk, Ver-
waltung, Wirtschaft und dem
sozialen Bereichen sowie von
Polizei, Bundeswehr und Zoll
sowie von Berufsbildenden
Schulen Rede und Antwort. jti

rekt weiterfragen. Aber auch
die klassischen Ausbildungs-
berufe kamen nicht zu kurz.
Mehrere Versicherungen,
Banken und Sparkassen be-
antworteten Fragen zu den
kaufmännischen Berufen. Ins-

Merle und Stina (Jahrgang 9) erkundeten im Wissenschaftstruck
einen Rennboliden des Wob-Racing-Teams. FOTOS: IGS

Lesung mit Antje Koller: „Zu Herzen
gehende Zeilen bei gedämpftem Licht“

LENGEDE.DasWarten hat sich
gelohnt: Nachdem die erste
Lesung vonAntje Koller in der
Kreisbücherei Lengede dem
Sturmtief „Fredericke“ zum
Opfer gefallen war, klappte es
nun beim zweitenMal. Gut 15
Gäste lauschten auf Einla-
dung des Kulturvereins der
Autorin und Songtexterin. „Es
war eine sehr schöne Lesung
im sehr kleinen Kreis“, waren
sich alle einig.

„Bei gedämpftem Licht mit
leiser Stimme hörten wir zu
Herzen gehende Zeilen. Aus
dem Leben gegriffen und so
wunderbar in Worte gefasst,
dassaucheinpaarTränen flos-

sen“, schilderte Renate Baum,
Vorsitzende des Lengeder
Kulturvereins.

Koller las Gedichte aus
ihrer im Gill-Verlag erschie-
nenen „Gestrandet“-Trilogie,
gab aber auch interessante
Geschichten zur Entstehung
der einzelnen Lyrikbände und
Informationenüber ihr vielsei-
tiges Schaffen als Autorin und
Songtexterin zum besten. So
präsentierte sie auch ein paar
Songtexte und einen Poetry-
Slam.

„Seit dem vergangenen
Jahr bin ich in Broistedt zu
Hause und immer wieder aufs
neue positiv überrascht da-

von, mit wie viel Engagement
in der Gemeinde Lengede
Kultur gelebt wird“, sagte die
Autorin, die im Anschluss an
die Lesung nich zahlreiche
Bücher signierte.

Eine neueMöglichkeit zum
Eintauchen in das Reich der
Poesie gibt es bereits am
Sonntag, 22. April, ab 17 Uhr
in der Kirche von Woltwie-
sche. Diesmal geht es unter
dem Titel „Saxophon & Poe-
sie“ um ein ganz besonderes
Projekt in Zusammenarbeit
mit dem Musiker Chris Van-
denberg. Verschiedeneweite-
re Projekte sind in diesemJahr
noch geplant. jti

Antje Koller las Gedichte in der Lengeder Kreisbücherei aus ihrer
„Gestrandet“-Trilogie. FOTOS: PRIVAT

Feuerwehr: „Täter unterschätzen,
wie heftig Container brennen“

Vecheldes Gemeindebrandmeister Peter Splitt warnt: Stichflamme kann Bäume und Häuser in Brand setzen

An der Alvesser Straße in Vallstedt wurde eine Wertstoffinsel angezündet. FOTO: A+B PEINE
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